
 
 

Anmeldung  
zum offenen Workshop 

 

„Die Bibel im israelischen Volkstanz“ 
 

30. August – 1. September 2024 
 
 
 
 

 
______________________________________________________ 

Name 

 
______________________________________________________ 

Vorname 

 
______________________________________________________ 

Adresse  

 
______________________________________________________ 
 

 
______________________________________________________ 

Telefon  
 
______________________________________________________ 

E-Mail 
 
Zimmerwunsch 
 
    EZ          
 
 DZ mit    ________________________________ 
 
Essen vegetarisch              ja                   nein          

 
Diät    ______________________________________ 

 
 
 
 
______________________________________________________ 

Datum 
 
 
 
______________________________________________________ 

Unterschrift 
 
 
 

 

 

 

Matti Goldschmidt  
wurde in Österreich geboren. 
Nach dem Abitur  hielt er sich 
rund 11 Jahre in Israel auf. Neben 
dem Studium der Informatik und 
Geschichte Islamischer Länder ab-
solvierte er 1979 dort den sog. Ul-
pan (= Ausbildung zum Tanzmeis-
ter für israelische Tänze) sowie 
1983 an der Hebräischen Universität einen Didaktikkurs 
für internationale Volkstänze. Als Mitglied im gewerk-
schafts-affiliierten "Verband der Tanzmeister für israeli-
sche Tänze" in Tel Aviv und dank seiner ausgeprägten 
Landes- und Sprachkenntnisse von Israel hat sich Matti 
seit 1989 mit regelmäßigen Kursen in Deutschland und 
im Ausland (England, Frankreich, Italien, Kroatien, Ös-
terreich, Schweiz, Slowenien, Tschechien) als echter 
Vertreter des israelischen Volkstanzes etabliert. Schließ-
lich sei auf seine Buchveröffentlichung „Die Bibel im 
israelischen Volkstanz“ verwiesen (www.israel-
tanz.de/pagea60.html). 
 

 
Friedel Kloke-Eibl  
war viele Jahre lang Schülerin und 
Mitarbeiterin von Prof. Bernhard 
Wosien. 1981 gründete und leitete 
sie in den Niederlanden das „De-
mian Instituut in beweging“  
unter dem Auspicium vo B. Wosien 
und die „Stichting Sacred Dance“. 

 

Seitdem hat sie in verschiedenen Ländern mehr als 800 
Menschen ausgebildet, leitet das Ausbildungsinstitut 
„Meditation des Tanzes – Sacred Dance“, war Vorsit-
zende des Fachverbandes und hat 8 Jahre lang die Zeit-
schrift „BALANCE“ herausgegeben. 
 

Friedel Kloke-Eibl unterrichtet weltweit und hat mehr 
als 20 CD‘s mit eigenen Tänzen und  
Choreographien veröffentlicht und 5 Video-
filme/DVD‘s sowie die Bücher ‘My dance –  
a song of silence’ und ‘Tanz und Klang und tiefe Stille 
− Meditation des Tanzes − ‘.      www.sacreddance.de 
 
 

_______________________________________ 
 

 
 
_______________________________________ 

 
Offener Workshop 

 

„Die Bibel im israelischen Volkstanz“ 
 

30. August – 1. September 2024 
  

 
Dozent:   Matti Goldschmidt 

Einstimmung:   Friedel Kloke-Eibl 

 
 

                                  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

                                                             
 

Haus der Kirche  
 

Bad Herrenalb 
 
 

_______________________________________ 
                                                          Mandala      Esther Hostettler 
 

http://www.israeltanz.de/pagea60.html
http://www.israeltanz.de/pagea60.html
http://www.sacreddance.de/


 

Tanz ist eine Sprache 

und eine Schrift des Göttlichen. 

Fangen wir an, 

diese Sprache zu sprechen 

und diese Schrift zu lesen! 
 

Ruth St.Denise 

_______________________________________ 
 

In Israel hat der Volkstanz eine herausragende Be-
deutung. An diesem Wochenende soll ein kleiner 
Überblick in die Vielfalt des israelischen Volkstan-
zes gewonnen werden. Sein wesentlichstes Charak-
termerkmal ist die gelungene Synthese von Elemen-
ten aus verschiedensten Kulturkreisen. Neben Tän-
zen - alle mit im Wesentlichen leichterem Schwierig-
keitsgrad - aus dem Einflussbereich Europas, insbe-
sondere Rumäniens (Hora), erlernen wir auch Tänze 
mit chassidischen und jemenitischen, d.h. arabi-
schen Elementen.  
_______________________________________ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Beginn: Freitag mit dem Abendessen 18.00 h      

 

Ende:  Sonntag mit dem Mittagessen  14.00 h 
 

_______________________________________ 
 
Kursgebühren  (nach eigenem Ermessen) 
 

Mitglieder    
€ 90,-- bis € 130,-- / CHF 99.-- bis CHF 143.-- 
 

Nicht-Mitglieder  
€ 120,-- bis € 160,-- / CHF 132.-- bis CHF 176.-- 

_______________________________________ 
 
Pensionskosten (FR – SO) pro Person 
 

Vollpension  EZ 213,00 € / DZ 173,00 € 

 

Die Pensionskosten werden vor Ort beglichen 
. 

_______________________________________ 
 
 

Kursgebühr mit Vermerk Offener Workshop an 
 
 

Fachverband MdT   GLS  Bank 
 

IBAN: DE15 4306 0967 6033 0044 00 
BIC: GENODEM1GLS 
 
Schweiz 
Fachverband MdT    Postfinance 
IBAN: CH27 0900 0000 8908 0294 3 
BIC: POFICHBEXXX 
 

Stornierung: 
Bei Rücktritt (schriftlich) bis zwei Wochen vor Kursbe-
ginn werden 15 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Bei späterer Abmeldung werden die Kosten nur dann er-
stattet (abzüglich 15 € Stornogebühr), wenn eine Ersatz-
person gefunden wird. 
 

 
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
 
_______________________________________ 
 

Anmeldung  bis  31. Juli 2024 an: 
 

Ulla Röber 
  

Brunnengasse 2, 73557 Mutlangen 

Email: contact@mdt-sacreddance.com 
 
 

Die Anmeldung ist erst mit dem Eingang der 
Kursgebühr auf  dem Konto des FV verbindlich. 
Die Anmeldung wird bestätigt. 
  

  

 Anschrift 
 

 Haus der Kirche 
 Evangelische Akademie Baden 
 Dobler Str. 51 
 76332 Bad Herrenalb 
 Deutschland 
 www.hdk.ev-akademie-baden.de 
 
 weitere Reiseinformationen 

folgen mit der Teilnahmebestätigung   
 

mailto:contact@mdt-sacreddance.com

